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Hagesneuigkeilen .
Baden .

U . O . Nach amtlichcn Wahrnehmungen ist
man an einzelnen Orten der Ansicht , daß die
vorgeschriebcne Desinfektion beim Auftreten des
Milzbrandes erst mit Ablauf der i4tägigen
Stallsperre vorzuuchmen fei . Diese Auffassung
ist , wie die „ Bad . Korr ." betont , unrichtig , da
nach 8 - 14 Abs . 2 der Instruktion zum Reichs -
scucheugcsctz die durch Abfälle milzbrandkranker
oder an Milzbrand gefallener Thicrc verun¬
reinigten Fußböden , Stallwäudc , Ständer ,
Krippen , Tröge u . s . w . , desgleichen die Stall -
gcräthschaften und die zum Transport der
Kadaver benützten Fuhrwerke oder Schleifen
ohne Verzug desinfizirt werden müssen . Das
Großh . Ministerium des Innern hat neuerdings
die in Betracht kommenden Amtsstcllen aus die
strikte Durchführung dieser Vorschriften hin -
gcwicscu.

Karlsruhe , 20 . Dez . (Eisenbahnwesen .)
Wie uns mitgethcilt wird , findet vom 20 De¬
zember I . I . ab zwischen sämmtlichcn auf
deutschem Gebiet gelegenen Stationen der badischen
Staatsbahnen — ausgenommen Scheuern —
einschließlich der Badischen Bodensceuferstationen ,
der Haltestelle Ettlingen Stadt und der auf
schweizerischem Gebiet gelegenen badischen
Stationen Ba >

' el und Schafshauscn , sowie
ferner der Stationen der Lokalbahn Zell i . W .
— Todtnau und der Brcgthalbahn einerseits
und den Stationen der östlichen Kaiserstuhl -

Ml ! ^ duig L'era« , i«ni »ckmn !, »« I, LMMUr
gut statt , und zwar auf Grund des badischen
Expreßguttarifes und der an die Entfernungen
für Riegel H . B . bezw. Gottenheim anzustoßeiiden
Entfernungen der Kaiserstuhlbahn . sKarlsr . Ztg .s

U . Karlsruhe , 19 . Dez . Eine deutsch -
nordische Handels - und Industrie -
Ausstellung ist bekanntlich für die Zeit vom
i . Juli bis 30 . September nächsten Jahres in
Lübeck geplant . Zweck des Unternehmens ist,
den Handel und Verkehr zwischen dem deutschen
Reiche und den nordischen Gebieten zu fördern .
Die näheren Bestimmungen für die projektirte
Ausstellung können Interessenten durch das
Büreau der hiesigen Handelskammer beziehen.

* Durlach , 20 . Dez . Die Veteranen des
Krieges von 1870/71 , soweit sie im 9 . badischen
Rcichstagswahlkreis Pftrzhcim -Durlach wohnen ,
richteten an den Reichstag eine Petition , in
der sie die Bitte aussprechen , der Reichstag möge
die Reichsrcgierung veranlassen , Erhebungen
darüber anzustellen , welche Veteranen aus dem
70er Feldzüge , und welche Hinterbliebenen Fa¬
milien solcher Veteranen in einer unterstützungs¬
bedürftigen Lage sich befinden , und die Unter¬
suchung dahin zu erstrecken , ob die Notblage aus
Krankheit oder Verwundung zurückzusühren ist ,
die nach Wahrscheinlichkeit sich vom Feldzuge
hcrleiten ; ferner in thunlichstcr Bälde aus dem
Reichs -Jnvalidenfond oder durch Einsetzung einer
Position des Reichsbudgets Mittel zur Ver¬
fügung stellen , mit denen solchen Veteranen oder
im Falle den Hinterbliebenen eine regelmäßige
und ausreichende Unterstützung gewährt werden
kann.

Pforzheim , 20 . Dez . Der gestern im
Jspringer Tunnel verunglückte Bahnarbeirer
Schmitt von Königsbach ist , wie die Unter¬
suchung ergeben hat , wahrscheinlich von dem
Güterzug 7 . 53 vorgestern Abend herabgestürzt ,
aus das andere Geleise gefallen , hier bewußtlos
liegen geblieben und dann von dem Zug über¬
fahren worden . Die Räder waren dem Verun¬
glückten über den Kopf gegangen , welcher völlig
zermalmt ward . Schmitt hinterläßt eine Wittwc
mit 4 Kindern . ( Psorzh . Bcob . 1

Osfenburg , 19 . Dez . Der Anarchist
Ries ist wegen seiner Kehler Rede bei An

richtungcn zu 6 Wochen Gefängniß abzüglich
3 Wochen Untersuchungshaft verurtheil : worden .

— Schneefälle werden aus dem
Schwarzwalde und aus mehreren Orten des
badischen Oberlandes gemeldet .

Deutsches Reich.
Potsdam , 19 . Dez . Der Kaiser empfing

heute Mittag 1 Uhr 10 Minuten den russischen
General Swetschin , der mit der Meldung der
Thronbesteigung des Kaisers Nikolaus U . von
Rußland beauftrag : ist und der ein daraus be¬
zügliches Schreiben des Zaren überbringt . In
Begleitung des Generals befanden sich dessen
Sohn , Rittmeister im russischen Leib - Garde -

/ Husaren - Regimeut Swetschin , sowie der Militär -
iattacho der hiesigen russischen Botschaft , Fürst
' Engalitschew . Der Staatssekretär des Aus -
ftvär

'
tigcn , Staatsminister Frhr . Marschall v .

>Bieberstein wohnte der Audienz bei . Auf
dem Bahnhose der Wildparkstalion wurde der

>General Swetschin durch einen Flügeladjutanten
! des Kaisers empfangen und nach dem neuen
/ Palais geleitet , wo eine Ehrenkompagnie deS
! Lehr -Jnsanterie -Bataillons mit der Fahne und
Musik ausgestellt war . Nach der Audienz ver -

! bliebe» die genannten Herren zur Frübstückstafel
mm Neuen Palais .
! * Der Reichstag ist in seine Weih -
^ achtsferien gegangen , ohne daß cs vorher
, zu einer erstmaligen wirklichen Erörterung der
>Umsturz - Vorlage seitens des Parlamentes
/ gekommen wäre , es wird dies vielmehr erst
! mit dem Beginne des am 8 . Januar anhebcuden
fnachweihnachtlichen Sesfionsabschnitter geschehen,
s Trotzdem dauern in einem Theile der Tages -
i presse die Betrachtungen über die muthmaß -
i liehen parlamentarischen Aussichten der Vor -
i läge fort , wobei speziell die Frage der Stellung¬
nahme des Eentrums zu dem Gesetzentwurf
wider die Umsturzbeslrebungen erörtert wird .
Aus einem Artikel des in Münster erscheinenden
Eentrumsblattes „ Der Westfale "

, der sich
ebenfalls mit diesem Thema beschäftigt , ist
nun mehrfach der Schluß gezogen worden , daß
das Centrum der „ Umsturz - Vorlage " im All¬
gemeinen wohlwollend gegenüberstehe . Speziell
hatte man hierbei auf die Mittheilung des ge¬

kannten BlatteS Bezug genommen , wonach die
preußischen Bischöfe gelegentlich ihrer letzten
Konferenz in Fulda eine Eingabe an den da¬
maligen Reichskanzler Grafen Caprivi betreffs
einer schärferen Bekämpfung der Umsturzbe -
strebungcn haben gelangen lassen . Eines der
führenden Organe der Ccntrumspreffe , die
„Köln . Volksztg . " , macht indessen zu letzterem
Punkte die einschränkende Bemerkung , daß in
der erwähnten Eingabe von der jetzigen „ Um¬
sturz - Vorlage " natürlich keine Rede

'
sei Im

Uebrigcn läßt die „K . V . " durchblicken , daß
das Centrum die Vorlage einer sachlichen und
gründlichen Prüfung zu unterziehen gedenkt

, und jedenfalls dem vorliegenden Regierungs -'
entwurf nicht allenthalben zustimmen wird .

Feuilleton . 3)

Die Werbung .
Novcttc von Jenny Piorkowska .

«Schluß.) ,
Einen Moment schwieg der Fremde , dann

fuhr er ungestüm fort : „ Dieses erzwungene
Schweigen ist umsonst — es drängen sich mir
die Worte ans die Lippen ! Vergebens hatte ich
mich bemüht , vorsichtig zu sein, — Ihnen Zeit
zu lassen — Sie nicht zu erschrecken — Sie
reizende, bezaubernde Fräulein Katharina — Sie
— Sie selbst sind es , die ich im Geheimen
anbete — der ich so viel zu sagen hätte , wenn
ich es nur wogte — " daraus ließ der ungestüme
Jüngling , sich auf ein Knie nieder und trug
meinem Küthchen in klaren Worten Herz und
Hand an .

Diese war inzwischen aufgesprungen und
richtete sich — nachdem sie sich von ihrem ersten
Erstaunen erholt hatte — nun stolz auf .

„ Ich weiß in der That nicht , mein Herr, "
Hub sie an , „ was ich von Ihren seltsamen Worten
und Benehmen denken soll . Ihre Dreistigkeit
mir gegenüber zeigt mir erst , wie unvorsichtig

es von mir war , die Annäherung eines Fremden
zu gestatten — es war ein Fehler meinerseits ,
der nicht wieder Vorkommen soll. "

Und mit einer so stolzen Verbeugung , wie
ich sie meinem kleinen Käthchen niemals zu -
getraut hätte , wandte sie ihm den Rücken und
kehrte heim .

Erst mehrere Stunden nach ihrer Rückkehr
sah ich sie wieder . Vermuthlich hatte sie sich in
in ihr Zimmer zurückgezogen , um ihre Auf¬
regung zu bekämpfen , denn als sie wieder sichtbar
ward , war sie so muthwillig und übermnthig
wie immer .

„ Nun , Felix , warum fragst du mich denn
heute nicht nach meinen Abenteuern ?" meinte sie.

„Weil du wohl kaum die Unvorsichtigkeit be¬
gangen haben wirst , wieder an denselben Ort
zu gehen , wo du voraussichtlich dem dreisten
Menschen von gestern wieder begegnet wärest, "
antwortete ich.

„ Ich hatte durchaus nicht erwartet , ihn wieder
da zu finden, " sagte Käthchen etwas verlegen ,
„ aber er war allerdings da .

"

„ Natürlich, " brummte ich ; „nun , war dein
Adonis wieder so hübsch und liebenswürdig ? "

„ Natürlich, " ries jetzt auch Käthchen , schnell
ihre Fassung wieder gewinnend , „wenn möglich
noch liebenswürdiger ! Erst hat er mir ans
meinem geliebten Tasso vorgelesen , und dann

hat er mir einen Heirathsantrag gemacht . Mehr
kann man von einem Menschen in einem Nach¬
mittag doch nicht verlangen ! "

„ Ich glaube kaum, " versetzte ich ; „ und was
für eine Antwort hast du diesem frechen Menschen
gegeben ? — daß du daheim einen Freund hast ,
der es sich zum Vergnügen machen würde , ihm
auf seine Unverschämtheit entsprechend zu dienen ?"

„Da bist du sehr im Jrrthum, " erwiderte
Käthchen , „ doch was ich ihm geantwortet habe ,
ist mein Geheimniß und — das seine ; du aber ,
mein armer Felix , du thust mir leid , mit dir
und deinem Antrag ist' s nun aus ! "

„ So ? und weshalb , wenn ich fragen dark,
du kleine Heuchlerin ? " rief ich . „ Hüte dich , es
mit mir zu verderben ; ich könnte sonst den Leuten
eine Geschichte erzählen — " und mich zu ihr
niederbeugend , stüsterte ich ihr lachend etwas
in ' s Ohr .

„ O , ich Thörin ! " ries da inein Käthchen
ganz niedergeschmettert , „ daß ich das nicht gleich
gemerkt habe , daß du böser Felix der schöne
Angler selbst warst , der mir so eifrig den Hof
machte ! Kam mir doch die Stimme von An¬
fang an so bekannt vor ! "

„Du kleine Thörin , daß du dich durch ein
bischen Schminke , einen Iagdrock und einen
falschen Bart so täuschen lassen konntest und
mich so verschwenderisch mit deinen Lobes -



* Dir „Nordd . Allg . Zlg . " schreibt zu der
die Umsturz - Vorlage begründenden Reichs -

ragsrede des Siaatssekcetä
'
rs Ni eberding ,

dieselbe habe deu bündigen Beweis erbracht ,
daß der Hintergrund der Akt : an der ver¬
bündeten Regierungen gegen die mit dem
Staatswohl unverträglichen verbrecherischen
Ausschreitungen ein sebr ernster sei ! Wohin
daS offiziöse Blatt mit dieser offenbaren

Drohung zielt , dürfte ziemlich klar sein , es
Wird dem Reichstage die Möglichkeit einer

Reichstagsausiöinug airgedeutet , falls er den
Plänen der verbündeten Regierungen zur Be¬

kämpfung der Umstiirzbcstrebungen nicht zu -
stimmcu sollte . Run , vorläufig gilt auch hier :
das Sprichwort , daß nichts so heiß gegessen '

wird , als es gekocht wird , die Regierung wird
schon mit sich reden lassen , wenn der Reicks - ^

rag in den Einzelheiten deS Gesetzes gegen den

„Umsturz " Schwierigkeiten machen sollte . Dem : !
eS ist nichts weniger als sicher , daß etwaige
Neuwahlen mir einem Male eine zuverlässige
Mehrheit im Reichstage zu Gunsten der Re -

gierungsauschauungcii in dieser Frage ergeben
würden , auch wird der Reichskanzler Fürst
Hohenlohe als gewiegter Staatsmann und

Politiker selber wohl gut genug wissen , was
eS bedeutet , in solchen ungewissen Fällen Alles

auf die eine starte einer Parramenrsaustöiunz -

zu fetzen .
!

* Die Nachricht , daß der Reichstags -

Präsident v . Levetzow diesen seinen Ehren¬
posten uiedergelegt habe , wird von offiziöser
Berliner Seite für unbegründet erklärt . Jene

Meldung war mit der ablehnenden Haltung
begründet worden , welche der Reichstag gegen¬
über den geschäftlichen Dispositionen Herrn
v. Levetzow

's in Bezug auf die „Umsturz - Vor¬

lage " bekundet hatte . Jedenfalls wird man all¬

seitig Geuugthuung darüber empfinden , daß die
den allverehnen ReichStagspräsideliten betreffende

Demissionsnachricht sich nicht bewahrheitet , es

würde schwer geworden ' ein , einen geeigneten .

Ersatzmann für einen in jeder Beziehung so

ausgezeichneten ersten Vorsitzenden des Reichs¬

tages aufzusinden , wie es Herr v. Levetzow
unstreitig ist. _

, >>» . . ,„W , — >>

erhebungen überschüttetest . Zur Strafe dafür

sollst du mir aber jetzt einen recht herzhaften
Kuß geben und dann bestimmen , wann die Hoch¬
zeit sein soll — sehr bald muß daS sein ; in

zwei Monaten gehe ich nach Wien , und da mußt
du mich begleiten . "

Anfangs wollte Käthchen sich meinen ihr auf¬

erlegten Strafen nicht fligen , aber alles Lträubev ,
alle » Protestiren war umsonst ; ich hielt sie i »
meinen Armen , und als sie sah , daß all ' ihre

Anstrengungen nutzlos waren , verwandelte sich

ihr Scherzen und Lachen plötzlich in Zärtlich¬
keit , und ihre Arme um mich ' chlingsnd , flüsterte
sie : „Nun , wie du willst , mein geliebter Fel -x ."

„ So wollen wir sagen , heute über sechs

Wochen ; ist dir das recht , mein liebes , süße -S

Käthchen ? "

„Katharina, " verbesserte sie mich mitschelmisch
lachelndem Blick zu mir aufschauend . "

„Nun , meinetwegen auch Katharina, " wieder¬

holte ich , „also heute über sechs Wochen meine

Katharina ."

„Meine Katharine " — wie kalt das klingt ! "

schmollte sie , ihr erregtes Gesicht an meiner

Schulter bergend .
„Also meine liebe , süße , einzige, bezaubernde

Katharina, " lachte ich ; - „ sag
'
, bist du ein¬

verstanden ?"

„Wenn es Mama recht ist," hauchte sie .

So überredete ich mein geliebtes Kälbchen »
rarem ersten und einzigen Verehrer die Hand

zu reichen ; und obgleich meine kleine muntere

Frau sich noch heutigen Tages oft beklagt , daß

ich sie durch List und Täuschung um ihr Mädchen -

recht betrogen hätte , erst mindestens zwei bis

drei Männerherzen zu brechen , bevor sie einen

Mann glücklich machte , so beschließt sie ihre

Vorwürfe gewöhnlich mit der meiner Eitelkeit

doch sehr schmeichelhaften Erklärung , daß sie im
Grunde doch zwei Heirathsanträge gehabt habe ,
von denen ein jeder tausendmal mehr als jeder
gewöhnliche werth wäre .

Berlin , lB . Dez . Wie der heute er¬
schienene stenographische Bericht über die
Reichstagssitzung vom Samstag auZ -
meist , haben bei der Abstimmung über deu
Antrag , welcher die Strafverfolgung Lieb¬
knechts betraf , ist ! Abgeordnete ohne Ent¬
schuldigung gefehlt , krank waren 8 , beurlaubt
io , entschuldigt 8 Abgeordnete .

Berlin , 1 !) Dez . An die nationallibrralen
Rcichstaasabgeordneten , welche im April einen
Besuch in Friedrichsruh abgestattet und nach
dem Tode der Fürstin Bismarck ein thril -
nehmende ? Schreiben mit einem Kranze nach
Barzin abgefchickr hatten , ist zu Händen des
Abgeordneten Placke (Grubenbesitzer zu Aken
a . d . Elbe ) folgender Dank des Fürsten
Bismarck eingegangen : Ew . Hochwohlgeboren
und die an der freundlichen Begrüßung vo n
10 . d . M - betheil igteu Herren haben mich durch
dm Ausdruck ihrer Theilnahme und durch den
sthonen Kranz erfreut , und indem ich gerne
Ihres Besuchs in Friedrichsruh gedenke , bitte
ich Sie , für ihre wohlwollende Kundgebung
meinen verbindlichsten Dank für sich und Ihre
politischen Freunde entgegennehmeu zu wollen .

- - Das älteste Mitglied des Reichstages ,
der Weingutsbesitzer Christian Dieden aus
Uerzig an der Mosel , hat am 17 . d . M . sein
84 . Lebensjahr vollendet . Er gehört dem Reichs¬
tage , wo er als Mitglied de -s Zentrums den
Wahlkreis Witllich - Bernkastel vertritt , seil
1374 an , dem preußischen Abgeorduetenhanse
mit mehreren Unterbrechungen seit dem Jahre 1354 .

- Der sozialdemokratische Ab¬
geordnete Sckippel hat eine dreimonatliche
Strafe in Plötzenfee angetreten . Das gelammte
Redaktionspersonal des

'
„ Sozialdemokrat " be¬

findet sich nun in Strafhaft .
B e rl i u , 2 ' >. Dez . DerReichstagsabgeordn -ete

Leus zeigte dem Bureau des Reichstags an ,
daß er fein Mandat niederlege .

Hannover , ä<>. Dez . Das Schwurgericht
verurrbeilr -e den Reichstag -sabgeordneteu Leus ;
zu s Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehr¬
verlust . Die Zeugin Frau I >r . SÄnutz legre ein
völliges Geständnis ; ab , nach welchem der Ver -

theidiger am das Wort verzichtete .
— Der Staatssekretär des Reichs -

Marine am ts , Admiral Hollmanu , hat am
15 . d . M - , wie die offiziöse „ Berliner Korre¬
spondenz " mitthcilt , aus dem Krupp

'
schen Schieß¬

platz bei Meppen einem Versuchsschießen auf
Nickelsrahl -Panze '. vlattcn bcigewohnt , welche von
Krupp nach einem besonderen Bewahren her-

gestellt waren . Die Ergebnisse waren außer¬
ordentlich günstig . Tie nur 142 und 146 wro.
dicken. Platten zeigten einen Widerstand gegen
2l em Stahlgeschoffe , der demj : nigen von
240 ww dicken Stahlplatten der bisher an¬
gewandten Herstellungswcise entsprach , und wiesen
nach Belegung mit je 5 Schüssen ans 15 cm-
uud 2 ! em -Kanonei ! nicht die mindesten Sprünge
aui . Bei den. Schüssen aus 15 cm - Kanonen
wurden sogar Austreffgeschwindigkeiten angewandt ,
mit denen 27o mm bisherigen Stahls glatt
durchschlagen wurden , während hier die Geschosse
sitzen blieben .

— Das „Bcrl . Tagebl .
" meldet aus Posen ,

das; dem Kommandeur der 10 . Kavalleriebrigadc .
Generalmajor v . Rosen , der Abschied bewilligt
und zu seinen : Nachfolger der Oberst v . Hobe ,
der bekanntlich bis vor kurzem in türkischen
Diensten gestanden hatte , ernannt worden sei .

— Der ehemalige Adjutant des Reichs¬
kanzlers Grasen v . Eaprivi , Major v Ebmeycr ,
ist , einer Meldung der „Köln . Volksztg ." zu¬
folge , zum Bataillouskommandeur in Freiburg
i . B . ernannt worden .

Hannover , 18 . Dez . Ter aus den : Han -
nover ' scheu Spielerprozes ; bekannte „ olle ehr¬
liche Seemann " ist im Gelängniß zu
Hameln gestorben .

Oesterrcichjfche Monarchie .
Wien , 20 . Dez . Mehrere Blätter melden :

Der ungarische Ministerpräsident vr . Wskerlc
überreichte gestern in einer Audienz beim
Kaiser das Entlassungsgesuch des Mi¬
nisteriums . Meldungen aus Pest bezeichnen
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses
Bansfy als mnthmaßlichm Nachfolger
Wekerle 's .

Pesth , 20 . Dez . In Oravccza (« üdHrgarn )
herrschte heute Nacht die größte Panik . Um
10 Uhr 35 Minuten wurde ein minutenlanges
heftiges Erdbeben , verspürt . Viele Häuser
stürzten ein , andere bekamen Risse , Dächer und
Gesimse stürzten nieder . In den Wohnungen
wurde Alles durcheinander geworfen . Die Stöße
wiederholten sich um 1 und 2 Uhr Morgens .
Der größte Theil der Bevölkerung kamvirte des
Nachts trotz der strengen .Kälte im FMeu .

Frankreich .
* Dis französische Deputirtenkammcr

nahm am Dienstag die Neuwahl ihres Präsi¬
denten an Stelle des verstorbenen Bnrdeau vor .
Es wurde zum Nachfolger desselben Brisson
mir 240 Stimmen gewühlt , der republikanische
Gegenkandidat Meline , der Führer der Hoch-

schutzzöllner in : französischen Parlament , erhielt
213 Stimmen . Herr Briffon hat bekanntlich schon
wiederholt ministerielle Stellungen , n . A . auch
das Ministervräsidium selbst, bekleidet. Mit seiner
erfolgten Berufimg auf den Präfidentenposten
der Deputirtenkammer aber erwächst ihm die

künftige Anwartschaft am die Präsidentschaft der

Republik , nach der in Frankreich üblich ge¬
wordenen Tradition . Zweifellos würde Herr
Briffon bei seinem großen Einflüsse in den poli¬
tischen und parlamentarischen Kreisen . Frankreichs
im Falle der eintretenden Nothwend :gkcit einer
Neuwahl des Staatsoberhauptes bedeutende
Chancen haben .

Dänemark .
Kopenhagen , 13 . Dez . Bei der vor einigen

Tagen , an den Strand von Lein getriebenen
Leiche des im vorigen Jahre ertrunkenen Kapitäns
Ovcrgaard fanden sich tOO OOO Kronen in ameri¬

kanischem Gold und Papiergeld . Die gut er¬
haltene Leiche war anscheinend auf dem Meeres¬
boden versandet , wurde vom Sturm der letzten
Woche ausgegrabeu und au 's Land geworfen .

Rustlaiiv .
— Kaiser Nikolaus von Rußland hat

dem St . Petersburger Grenadier - Regiment
„König Friedrich Wilhelm Ul . von Preußen " ,
dessen Chef der deutsche Kaiser ist, die Vorrechte
der alten Garde verliehen und Kaiser Wilhelm
davon in Kenntnis ; gesetzt .

2l . Petersburg , 20 . Dez . ES wird be-

bestätigt , daß die Ernennung des russischen Bot¬

schafters Grastu Schuwalosf zun : Geueral -

gouvcrncur vor ' Warschau bevorstehe .

Bulgarien .
* Die Lösung der neuesten , infolge des

Rücktrittes des Kabinets Stoilow entstandenen ,
Ministerkrisis in Bulgarien scheint aus
Schwierigkeiten zu stoßen . Bis Dienstag Abend
war von : Fürsten Ferdinand noch kein Auftrag

zur Neubildung des Kabiners ertheilt worden ,
obwohl er verschiedene politische Persönlichkeiten
empfangen hatte .

Verschiedenes .
— In Lberlin , Kansas , starb vor einige«

Wochen ein deutscher Sonderling . Otto Weibler .
Unweit Köln 1830 geboren , belherligte er sich
mit Kar ! Schur ; an den politischen Kümpfen
der 1848cr Zeit und ging 1850 nach Amerika ,
wo er sich durch glückliche Spekulationen in

Kohlen ein Vermögen erwarb . In den letzten
10 Jahren lebte er mit einer an Kindesstatt

angenommenen Waise auf einer einsamen Farm
und verkehrte mit keinem Menschen . Als er seinen
Tod heraunahen fühlte , verrielh er seiner Tochter ,
daß er unter einem Baume sein gelammtes Ver¬

mögen vergraben habe , das er ihr vermache.
Die Tochter fand in einem irdeneu Kruge
51 620 Dollars .

— Wohl berechnet . Tante (welche die

Weihnachtsgeschenke auspackt ) : „ Und wer soll

diesen Leierkasten bekommen ? " Vater : „ Den

muß der Paul kriegen !" Taute : „Warum
denn gerade der ? " Vater : „Weil er das

Ding am schnellsten kaput macht !"

sAmtsgericht Durtach . j Tagesordnung ;u der am

Montag deu 24 . Tezewbcr 18V4 nartsindenden Schöffen -

gerichtssttzung . 1 ) Ludwig Sieber : von Schnairbeim
wegen Betrugs . 21 Sopbie Abele r>su Iöblww .w wegen
Diebstabts . 3) Ludwig Gichiuger von Söllinf .-r wegen
Betrugs . 41 Christian Kubpinger von Hohenwettersbach
wegen Widerstands . 5) Oskar El 'Mer von Karlsruhe

wegen Beleidigung . -



MHsj Lrimm .
Mrauntweinßrennerei ,

Tnrlach ,
empfiehlt als Spezialität :

fft . Zwetschkenwasser ,
„ Ksrschenwasser und

Scrdelbeeraeift .

ÄLV K !NW ,
Karlsruhe »

^123 Kcliser ftversze 125 . ^

^ vttsetzun ^
meines großen Weihnachts-

IUkstr -Aus » M » « fs . !
In demselben besinden sich l

mehrere Touseud

-s

: 2 c :

I « » tL I »»»u « u
H - ckL2,t:1:lSTw

Ls - rlsrulis . L .1ttsr 8tts .8ss 3 .

von süwNttlichcü Manufaktur - , !
Mode - , Weis - und Baum -
, woüwaaren

>zu gallz außergewöhn 1
! ich billigen Preißn .

Xleia « i' s4o ^kr»es4 « ,
zu einem Kleide reichend ,

von ! .70 cin .
Uni « nk>0Qlkr »« s1s ,

völlig reichliche Weile,
von 1 . ail.

Außerdem empfehle ich zu
paffenden

^ ^ 7EZL^ ^ LLd. t2 -
VV

ASZL^ S^ LM :
Lrtckdtüitn . . von -fl 0.05 au,
öroNirloi>e0t'ckeu ,. , 0 .50 „
LAeedecken . . „ ,. 1 .20 „
Wailelöeltöeche «: „ „ 1 . 15 „
KlnSerMageneechei ! „ ,. 0 .7 .5 „
Düqetdtcktn . „ ,. 1 .50 „
JacquardiiLkafdelkeil „ 2 .50 „
chterdeStLen . „ „ 1 .35 „
T'errtücherchunt . „ ,. 1 . 10 „
LalchtstüLer, ! !. „ ,. 0 .05 „
LalchentüÄer.gr . „ „ 0 . 10 „
LisÄtüLer . . „ 0.00 „
Nnierüosrr! . . ,. „ 0 .50 „
AnttrjaÄtn . „ „ 0 .50 „
Meilvorkageu . „ 0 .25
ZimMerlep - iiL-' „ ,. 3 .ÜY „

8obn . Z ,

K
kerren - L Dsmsn -öMs ! . ss

O t 11 Lisr - H u 8rü >« 1 u » r; . It r 111t, r Iixr . ^
l^ tsriti - <gs8i tiirri . sH

kmv - . V
L

TPT'SimTw.Lä.t: ! PktillIkl! l!l -L
'
l! MPkI! Usch' sew .lT.stt I

mit neuesten besten Brennern , als :
« sngslsmpen mir und ohne Zug , Disvklsmpvn , Wsna - ,
^lsvkK - L l<Lvk « lsrnpen , Ampeln , farbig , von 4 Mk. an.

In grasten VkinikselisFlsisrnper , nur garantirt
das Neueste und Beste .

Rampen mit älteren Brennern werden mit Brennern neuester
Konstruktion versehen . Alle 1. smpen4keHe vorräthig .

Grohc Auswahl . Billigste Preise .
H^Lrrrsi Dkechnermeister .

Durlach beim Markt .
» ao » sa « » » ass » s » » « » s » a » s »

s ^ Vsidwaeätsw 1394 ? »
Titln ? Gberlän » ?? LrkiLweine 5o — 70 H pr . Ltr . d

Markgräfler . 80 — 120 ,. ,. ,. Ä

200 ^ H .

Titln ? Gberlänlwr Lrkckn >eine 5o — 70 pr .
Tktarkqräfter . 80 — 120 ,. ,.
!n . TKanernikiii , ! 88t ? r . . ! 2" .,
Zelter und chtirnlkaltr . . . ! 2o>, 150 u . 20

pr . Ltr ., « ns d?ü bksici : rzSuacu . enipfleb '

F . W . Stengrl .
Versandt nicht unter 20 Flaschen oder Liter.

Ä

0

leinen « , in großer Auswahl,
baumwollene , in farbig nnd

weiß, in reizenden
SssodsuL -H.ttrs .Vsu

zu ganz billigen Preisen .

Weit mter Preis :
Sammt für Kleider den Meter l

von - f 1 .50 an . i
Dame » ! nche,doppbr . „ „ 0.60 „
Lkeviol , sreinwoll . ,. 0.75 „Tialllloch, l u .dovpvr . „ 0 .65 „
Lauskteidcrllsff ? „ „ ,. 0.38 „
Handtücher . . ,. ^ 0. 17 ,.
Gardinen . . . ,, „ 0.05 „
T'ortiören . . ,. „ 0 .23 „T.iiif? rN» ji ? . . ,. „ 0 . 18 „

l^r^LV l'
ZilttüMttn ,

üuistrllrabe 12 .- ,
nächst der Krenz stra ße . !

üntsrLlsiäsr , NsrMLlnLselis ,
Lsrlrsn mr«) Ltrümxks ,

Tsivsir .Lsn . ZLnäsräunZ,
llrrtsrröeLs , ^ rriseälLZtücäsr.

2ciiL7ÄSS . 3LTirt2ST . dLmrss 'asll ,
Lsstr? V/sstsri , Lorssttssäonsr .
^ckrb. sr . LcrirrltsrLrLZsn , Nw§Z

'
in .̂ usveakl ru l>i ! U ^ 8toli
l 'rsiE .

LLr . < r rrr » < z' .
XLrlsruds . I<a !3 .?^ trg33-> 180 .

1
'
. ZLULtssirtk ,

Mrcha » U;rr ,
Dnvl '^ rH . Lammstrastr 2l , , 1. St .,

verkauft durch Ersvarnist hoher Ladcn-
miethe , überhaupt Vermeidung jed¬
weden kostspieligen Aufwandes , welches
selbstverständüch nur die Nähmaschinen
vertheuern must , die neueste Singer -
Nähmaschine. hocharmig , von 65 Mk.
an , mit 8 Tagen Probezeit nnd fünf¬
jähriger reeller Garantie : aristerdem
sind bei istir die weltberühmten Pfaff -
Nähma sch in -: :- stets vorräthig auf
Lager ; ferner empfehle ich nur prima

Maschinenöle zu den billigsten Preisen ; außerdem verkaufe ich von heute
an Singer - Nadeln , pr .

'
Stück 5 H , pr . Dutzend 5 " H , Titania -,

Medium - , Wcrtheimer - , Gramer L Backer - Nadeln , pr . Stück 6
pr. Dutzend 6«> alle Kolbenuadelii . pr . Stück 8 4, , pr . Dutzend
80 -K», nur prima Waare .

Tie Einkäufer zu Gaben -Verlsojnugen
au Weihnachten der werthcn Bereine von hier und auswärts erlaube
mir zur Besichtigung meiner reichhaltigen

im Werthe von 50 H , ! .— und hoher höfl . elnzuladc» .
Ich bin in der Lage , bei Vielseitigkeit dev Gaden die

geätzten Uortheile bieten zu könn« :.
OlLZ ?L8t ; iA,rL ZLGZ ?M , R .

Glas - L. r ; cilaruuaareuhri : dlnirg .

Einladung .
Sännntliche Stammgäste deS

Rorhen Löwen werden gebeten ,
Samstag den 22 . d . M - , Abends
8 Uhr , daselbst zu erscheinen wegen
Besprechung einer (Alristbauimeier.
_ Mehrere Stammgäste .

Kill ! flüIllMllll ! ! .
^ T' virrlx -nzIl '

rrng .
Durlach , Weingarter Straste ! ,

empfiehlt sein Lager in reiu-
gehalteuen

Writz - 8: Vathmeinen .
und zwar Weistweine von . : .

'
> I

an per Liter , Rothweine von 6<> I
an per Liter bis zn den besten
Quali täten ._

diloknung ,
ans April zu verniiethen

Hauptstra tze 1 .
Hwei Draueninäntel , noch

gut , und ein viereckiger Tisch
zu verkaufen
_ ÄSstrüralre 24 . 2 . Siock.

Zu WeiimachtSlh'scherckeu
empfehle meine

C sKtt » ' 8 ' ^ » r
in schöner , guter Waare iu U >0
inld Kistchen.

IkW 'Ws . OlltlST ' ,
(7 iga rrenmacher.

Hochfeiue » Schnihdrod .
hochfeine Lwinyledkuche » .
Weihnachts - Vackiverk .
Chriftbanmkönfrkt

billigst bei
_ Hkstiil' ipp D 1 l zz 0 r ._

MWimr - UkriMf .
Bei Unterzeichneter Verwaltung

werben wegen Räumung eines
Theils ihrer Baumschule junge
Obstbänme abgegeben :

Apielbäume l - Sorte 60 I p . Zt .
,. 2 . ,, go ,, „ „

u . „ 30 „ „ ,.
GiiiSreru -altung Hohenwcüeirdach.

V
Winter -
miiken

in Tuch . Stoffe
und Seide ,

sowie
Hosenträger ,

alle Sorten , in schöner Auswahl
zu den billigsten Preisen , bei

^UsckniLli ktrrz/ssn ,
Bäderstrasze 2 .

^ SUjSlU
'8 -

, 6 pAtlll 3 i ! 0 Il 8 - UNk!

8oii8vr - !(si1ön
sowie Anfertigung von Drnchnrveiten . No ) Visitenkarte !!
von Mk. am

^ SZLLl ,
Buchbiuderri , Accidenzdruckerei L Schrcibwaarrnhandlung .

ILurlxruIrs . Ädlerstraße . Ecke der Kaiserstraste.
DG ?" Lviederverkänfe

'
? erhalten Rabatt .

P e l b !1g ebn ch ene

Hvwi ^ IsdLuedsw ,
Bretteuer Art , billigst bei

Morgen
^

rechts
'
der

, .Karlsruher Straße
Nr . 63 , ist zu verpachten . Näheres
_ Müklstrastc 7 .

selbst -renienBringe meinen
gekelterten

lii . Apselwein
in enlpsehlende Erinnerung .

Ksnl fnsniLrnsnn ,
Weinhandlnug,Wein garter Straße I .

Gänselebern
werden fortwährend angetanst bei

LissvIe ,
eüarsvrnöe . Areuzstrasze 10.

1 Stiege hoch , bei der kleinen .Kirche .



ArbeünsiiLmizsLkrttk .
Sonntag , 2 :; . Dezember

sinder in Eglau 's Hülle unsere
Eßristöamnverloosung

verbunden mit Thcarcr und Gesang
(gcmischter Chor ) , statt , wozu wir
unsere Mitglieder , sowie Freunde
des Vereins frenndlichft ciuladcn.

Anfang 6 Uhr. Schoppen Vier
1 » -H ._ Der V orstand .

Tlirrwmi!! stiirlsch.
6ui

Dienstag , 25 . Dezember ,
Abends 7 Uhr , stndet im Lokal
( Gcntcr 's Halle ) unsere

Weihnachtsfeier ,
verbunden mit Gabenoerloosung und
Glückshafcn, statt , wozu wir unsere
verehr! , aktiven und passiven Mit¬
glieder mit Familienangehörigen
zur zahlreichen Theilnahme turn -
freundlichst einladcn.
_ Ter Vorstand .

Miiniier GesaiWkreiii.
Dienstag , 25 . Dezember ,

Abends 7 ',' Uhr beginnend , findet
im Gasthaus zum „Nmalicnbad "
unsere diesjährige

Weihnachtsfeier
statt , wozu wir unsere Mitglieder
nebst Familienangehörigen freuud-
lichst einladen.

Der Vorstand -
diu . Einführuugsrecht beschränkt .

Unsere diesjährige C h r i st b a u m -
scier findet am 25 . Dezember ,
Abends halb 8 Uhr beginnend , in
dcu oberen Räumen der Krone statt .

Unsere vcrchrlichcn Mitglieder
mit Angehörigen werden

'
hiezu

freundlichst eingcladen.
Alles Nähere durch Circular .

_ Der Vorstand .

Gartenbau -Kr « ei « ,
Zn der am

Mittwoch den
26 . Dezember ,
Abends 8 Uhr,
stm Gasthause
izur Krone statt -
findcndcn

Weihnachtsfeier
mit Gabenoerloosung werden die
verehrlicheu Mitglieder mit ihren
Angehörigen höstichst eingeladen.
Kinder mner 12 Jahren haben
keinen Zutritt . Die noch nicht ab¬
gelieferten Gaben bittet man baldigst
in der Krone , mit dem Namen des
Gebers versehen , abgeben zu wollen.

Der Vorstand .

» . MlMNMM (kr Ks . GMMcktck vur !k (
' !i .

In <ivr käeisäenslrgpi-Us liier tiaäer am II . 5Veibnk >eirrskeiort .a ^ e
(26 . Da?. .) . XacdmittÄKs 4 vdr . ein« HVskknsvkIsfsivn , verbnnstsn
mit 6driM >aumver1oosuu § statt , vorn lleeierwaan krennWelrst emKolatlen
i -̂ t . Eintritt frei ! Iber Vorstnnck .

ZPchajsk Diltlch .
Die Mitglieder unserer Kasse

werden ersucht , ihre Sparbüchlein ,
der Verrechnung halber , längstens
bis Ende dieses Monats bei Kaffen-
diencr Egcter abzugeben .

Zugleich machen wir darauf auf¬
merksam , daß unsere Kasse vom
1 . - 16. Januar geschlossen bleibt .

Durlach , 21 . Dez . 1894.
Der Rechner :

G . F . Blum . _
Heute ( Freitag ) Abend :

syrische

Leder - L Grieiikmiilstk
im Gasthaus zur Sonne .

Auf bevorstehende Feiertage
empfehle feine Lüäläuärsoks Vkerns in Flaschen und Glas , liacrimLS
vdristi , Upsala , UaaeirL , Laerr ?'

, ? orttvöin und LlalLZa , ferner
empfehle offen hochfeinen alten ^ usLatsUsr und LstottertkLlsr .

zum Krünen Kof.

Look
wird während der Feiertage verzapft ohne Prcisausschlag
in sämmtlichen von der

Vier beziehenden Wirthschanen .

Meöer die Keiertage :
Ausschank von hochfeinem

WOGli . - WLSr '
in der tts Adkerstr .

Anstich Sonntag Morgen .

Soirntclg den 23 . Aezernbev :
Abendplatle :

ysssenpfsksen mil ktlüssri . ttssennüeleen .

Mehr als
. ^ ^ ^ Paletots , Lchuwaloffs ,

R L U ^ ^ » » Havelocks und Hohcnzollern -
I N U » UL » Mäntel ,
I M NN NN M in vielen Stoffen und Farben
8 H ff H ff H ffzu 12 , 14 , 16 , 18 , 20 , 22 , 24,^ ^ ^ 30 . 35 bis 55,

mehr als
. . .. v ^ komplette Anzüge ,

s i» U A U M U ein - und zweireihige Facon ,
8 8 88888 w allen nur möglichen Stoffen
8 W SK W » N und Furbcn
Z H ff H ff H ffzu 15 , 16 , 18 , 19 , 20 , 21 , 24,^ ^ ^ ^ 28 , 30 bis 55,

mehr als

^ Buckskin - Hosen ,
» 8 M 8 8 U U auch englischer Schnitt ,
ZW M « NNN in allen nur möglichen Stoffen
Z H ff M ffU ff nnd Farben
L > ^ ^ ^ 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 , II ,

12 bis 18.
Alle anderen Artikel in großer Auswahl zu fabelhaft

billigen Preisen .

iksnksi ' Liks , Fte-rise-rllraße 76 ( Marktplatz ),
ilnscrc Lokalitäten sind auch Sonntags bis Abends 8 Uhr geöffnet .

lMrse ' 8 ie' Ue' 8 Ottttttt1e ' !Ret8c !i
wird Samsrag und Sonntag ausgehaucn , ferner empfehle frische und
geräucherte KratmürKe .

Metzger ^
Stcinbrunn 's Nachfolger.

Feinste Siistrahm - Tafelbutter , feinste Oberländer
Butter , frische Gier billigst bei

A . i ittrrnr, , Gonüitorei .

b6V6S '§ W !l6Nl ! sn W8i ^ 36iMi68t6
empfiehlt alle Sorten Llrwlr - L "lVilcklsäer -
ULnäsoUnUs in bekannt guter Qualität zu billigsten
Preisen

Gla?esedcr - L Handschuh - Fabrik, Durlach , Pfinzvorstadt 15/16.

cÄgc ! !
Auf bevor -

stcheude Feier-
tage empfehle

^ feinste Strafi -
burgcr Brat¬

gänse , feinst gemästete itajsienische
Gänse , Enter « , K< s> nnen ,
Wekschhühner und EÜclsch -
hahncn , Ponlarven , junge
Hahnen , prima italienische Eier .

Geflügclhandluug , Hauptstraße 47.
Zu

'
passenden W c ihnachts -

Geschcnkeu empfiehlt :
st^onsr IVueat ,
8ck >nl<envursi.
strankk. l- öbaewuest .
8glsm 'vurst .
Zungenwurst,
weissen L rotben

8cbw3rtenmsgen,
Friedrich

frisch und
geräuchert,

in allen
Größen .

Mbecke ,
kteinbrunn 's Nachfolger.

^ ^ u liieucn w
i Nachricht

! ^ jüngster l

Todes Anzeige .
Rach langem^"W M . schweren Leiden ver -

heute Mittag
12 Uhr sanft unsere

I liebe Gattin,Mutter ,
I Schwiegermutter ,

I- I Großmutter und
Schwester

AanrtLe Widman « ,
geb . Diaute .

im 56 Lebensjahre .
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
MämLvv ,

Kapellmeister a . D -,
Rädert Bommel und Frau
5u1is gsd . vskiämünu ,
Ltts ^ ' iäDLNN .

Dnrlach ,
Weingarten i . W . ,

20 . Dez . 1894 .

chrümvettersSach .
Todes - Anzeige .
. Freunden undBekannten

^ ^ - theilcn wir die traurige
mit , daß unser
öohn

H Sä . narä . TLr
im Alter von 8 Jahren nach
langer schwerer Krankheit am
Donnerstag Abend 6 Uhr lauft
verschieden ist .

Grünwcttersbach ,
21 . Dez . 1694 .
Die trauernde Familie :

Kapplcr zum Adler .

Evangetisüicr Gottesdienst .
4 . Advci>! s - L 0» !itag , 23 . Dezember 1894 .

1 ) In Dnrlach :
Vormittags : Herr Dekan Bechtcl .
Nachmittags 1 Uhr : Ohristenlehre derselbe.
NachmittagsS 'tUhr : Hr . S !adtvikar schu l tz.

2) In 2Lolsar :swcicr :
Herr Stadtvikar S^ brOtz -_ _

Friedens - Kapelle .
Sonntag Vormittags P10 Uhr : Predigt :

Herr Predige r Winter an s Reutlingen ^_
Stadt Dnrlach .

Slandesöllchs -Auszüge .
Geboren :

15. Dez. : Bertha . Vat . Augnft Schaicr ,
Fabrikarbeiter .

16. „ Mina Frieda , Val . Peter Nas -
mnssen, Wcißgcrber .

Gestorben :
19. Dez . : Lina , Vat . Jakod Weingartner ,

Eiscndrehcr , 8 Monate alt .
20 . „ Nanette geb . Monte , Ehefrau des

Kapellmeisters a . D . Wilhelm
Widmann von Weingarten bei
Ravensburg , 56 Jahre alt .

NcLakNi», -Ncvtao von 4t . 'ttiv«. rniNt -
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